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Liebe Sportfreunde, 
 
zu den Heimspielen am Wochenende begrüßen wir unsere Gäste aus 
Kölschhausen und Beilstein, ihre Anhänger, die Schiedsrichter der Begeg-
nungen und selbstverständlich alle Fans und Freunde des TuS.  
 
Mit zuletzt zwei Siegen konnte sich der TuS aus seiner Krise befreien und 
vor allem mit dem Auswärtssieg beim SV Volpertshausen beweisen, dass 
er auch gegen Spitzenmannschaften bestehen kann. Unsere Gäste aus 
Beilstein konnten zuletzt ebenfalls zwei Siege verbuchen. In der heutigen 
Begegnung der Tabellennachbarn gibt es keinen Favoriten und wir können 
uns auf ein spannendes Spiel freuen.  
 
Auch der TuS II trifft mit dem SV Kölschhausen auf den direkten Tabellen-
nachbarn. Diese Situation verspricht auch im Vorspiel spannenden und pa-
ckenden Fußball.  
 
Die Voraussetzungen für ein unterhaltsames Wochenende auf der Lahnin-
sel sind in beiden Spielen gegeben. 
 
Freuen wir uns auf guten und fairen Fußball.  
.  
 
 

Vorspiel B-Liga       TuS II : SV Kölschhausen 12:30 Uhr 

http://www.tus-naunheim.de


.  

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Werbepartnern für die Unterstützung. Ein regelmäßiges Erscheinen von „brand@ktuell“ 
wäre ohne unsere Sponsoren nicht möglich. 

Bitte beachten Sie unsere Anzeigen bei Ihren Dispositionen. 

. 
 
 

 



An der Spitze haben sich die SG Eschenburg und der RSV Büblingshausen 
etwas abgesetzt. Die Spielgemeinschaft Ehringshausen/Dillheim hält noch 
Anschluss, beklagt aber schon einen Rückstand von sieben Punkten. Vol-
pertshausen, Oberbiel und Naunheim haben nur noch theoretische Chancen 
in den Spitzenkampf einzugreifen. Hier wird sich in den nächsten Spielen 
zeigen, was in der Rückrunde von diesen Teams noch zu erwarten ist. Beil-
stein, Aßlar und Medenbach können es noch entspannt angehen lassen. Ab 
Platz 11 sind Sorgen um den Klassenerhalt nicht von der Hand zu weisen. 
Tief im Abstiegskampf stecken Sechshelden, Werdorf, die SG Quembach/
Oberwetz/Schwalbach und der SSV Frohnhausen.  

 

Dem 1:0 Heimsieg gegen die SG Freiensteinau folgte beim Spitzenspiel in 
Klein-Linden eine herbe Enttäuschung. Mit einer deutlichen 4:0 Niederlage 
musste man die Heimreise antreten und hat sich zunächst aus der Spitzen-
gruppe verabschiedet. Betrachtet man die Tabelle, stellt man fest, dass der 
Abstand zu den Abstiegsplätzen nur noch drei Punkte beträgt. Unser Team 
muss sich in den kommenden Spielen wieder bessere Ergebnisse erarbeiten, 
um nicht in den Abstiegskampf verwickelt zu werden.   



 

  

Der aus der A-Liga abgestiegene RSV 
Büblingshausen II strebt den sofortigen 
Wiederaufstieg an und scheint dieses 
Ziel auch unangefochten zu erreichen. 
Amedspor kann noch folgen und liegt mit 
einigem Vorsprung auf Platz 2. Dritter ist 
Cermik Wetzlar mit geringem Vorsprung 
auf Naunheim und Kölschhausen. Neben 
den Genannten können sich noch Bis-
senberg und Bechlingen Hoffnungen auf 
Rang drei machen. Das Rennen um 
Rang drei erscheint zur Zeit offen und  
sorgt für Spannung in der Liga. Span-
nung verspricht auch die Situation am 
Tabellenende. Während Altenkirchen 
bereits deutlich Boden verloren hat, 
kämpfen Quembach/Oberw., Albshau-
sen, Hohenahr II, Katzenfurt und Münch/
Dutenhofen gegen den Abstieg.  


